
OJGM in Chur 

Bei grellen und windigen Bedingungen fand auf der Schiessanlage Rossboden in Chur der Ostschweizer 

Gruppenfinal der Jung- und Jugendschützen statt. Der Kanton Appenzell Ausserrhoden war dank 

Herisau-Säge (Jungschützen) sowie Teufen und Heiden (Jugendschützen) mit drei Gruppen am Final 

vertreten. Das Programm bestand aus 6 Schuss Einzelfeuer und 4 Schuss Seriefeuer (Maximum 100 

Punkte). Über zwei Runden kämpften Gruppen aus der ganzen Ostschweiz um den Titel und den Einzug 

in den Schweizerfinal.  

Bei den Jungschützen waren 35 Gruppen bestehend aus vier Schützen am Final anwesend. Herisau-

Säge mit den Schützen Melanie Manser, Thomas Lutz, Benjamin Kessler und Florian Kessler schossen 

in der ersten Runde ein Total von 336 Punkten. In der zweiten Runde hatten sie mit den immer 

schwieriger werdenden Bedingungen zu kämpfen und schossen 325 Punkte. Das Total von 661 Punkten 

reichte zum 28 Rang und den Einzug in den Schweizerfinal in Emmen. Den Sieg konnten sich die 

einzigen Schaffhauser Vertreter aus Rüdlingen vor Sargans und Rafz sichern.  

 

Bei den Jugendschützen besteht eine Gruppe jeweils nur aus drei Schützen. Für Teufen schossen die 

Schützen Nico Staub, Wim Saupe und Mateo Knöfler. In der ersten Runde erzielten sie 220 Punkte, 

konnten sich in der zweiten Runde aber um ganze 23 Punkte steigern und sich mit einem Total von 463 

Punkten den 21. Rang sichern. Zwei Ränge dahinter folgt mit Heiden der zweite Appenzell Ausserrhoder 

Vertreter. Nach 208 Punkten in Runde eins und einer ebenfalls grossen Steigerung von 28 Punkten in 

Runde zwei resultierte für die Schützinnen Jasmin Graf, Fiona Bastian und Josephine Frei ein Total von 

444 Punkten. Gewonnen wurde der Wettkampf von Qualifikationssieger Gossau, vor Bürglen und 

Sargans.  

 

Zu den schwierigen Verhältnissen am heutigen Tag in Chur kommt an einem grossen Final oft auch noch 

die Nervosität hinzu, was die Aufgabe alles andere als leichter macht, weshalb der ein oder andere 

heute vielleicht nicht das gewohnte Resultat erzielen konnte. Dennoch konnten die Jung- und 

Jugendschützen den Tag geniessen und wertvolle Erfahrungen sammeln, die sie in ihrer weiteren 

Schiess-Karriere nutzen können.   
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